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Ausstellungsprogramm 2026 
Stand: 22.12.2025 (Änderungen vorbehalten) 

 
 
Wiedereröffnung Museum Langmatt – 9. und 10. Mai 2026 
 

Welcome Back – Die Sammlung kehrt zurück – 9.5.2026 bis 10.1.2027 

Nach der erfolgreichen Europatournee in Lausanne, Köln und Wien  
kehren die impressionistischen Meisterwerke endlich wieder in die Lang-
matt zurück. In den sorgfältig renovierten und restaurierten Räumen und 
in der Galerie lassen sie die Langmatt in neuem Glanz erstrahlen. Restau-
riertes historisches Mobiliar, Teppiche und Kristallleuchter tragen ihren 
Teil zur unvergleichlichen Atmosphäre bei. 
 

 

BiglerWeibel – 9.5. bis 13.9.2026 

Jasmin Bigler (*1993 in Bern, lebt dort) und Nicole Weibel (*1990 in Nie-
derhünigen, lebt in Bern) arbeiten seit 2014 als Duo BiglerWeibel zusam-
men. In ihrer künstlerischen Praxis erkunden sie Raum und Körper und 
verschränken Performance und digitale Medien zu ortsspezifischen Inter-
ventionen aus einer dezidiert weiblichen Perspektive. In einer Kabinett-
ausstellung zeigen sie ihre Erkundungen in der Langmatt in Form einer 
Mehrkanal-Videoinstallation unter Einbezug von historischem Mobiliar  
aus der Sammlung. Zur Ausstellung erscheint ein Daumenkino. 

 

Reto Boller – 9.5. bis 13.9.2026 

Reto Boller (*1966 in Zürich, lebt dort) zählt zu den erfindungsreichsten 
Schweizer Künstlern. Er sondiert die Grenzen zwischen Malerei, Architek-
tur und Objekt und sprengt traditionelle Erwartungen. Kurz vor und 
während der Sanierung realisierte er verschiedene installative Massnah-
men, die einen luziden Umgang mit dem historischen Gedächtnis der 
Langmatt zeigten. In seiner Kabinettausstellung wird der Künstler erneut 
für Überraschungen sorgen. Zur Ausstellung erscheint eine Publikation. 

 

Silvan Wegmann – 9.5. bis 13.9. 2026 

Silvan Wegmann (*1969 in Solothurn, lebt in Baden) gilt als einer der 
profiliertesten Cartoonisten der Schweiz. Während der zweijährigen 
Sanierung der Langmatt griff er einmal pro Monat ein Thema der Reno-
vation auf und spitzte es zu einer pointierten, humorvollen Darstellung 
zu. Seine Kabinettausstellung lässt die verschiedenen Etappen der Reno-
vation chronologisch Revue passieren. Zur Ausstellung erscheint eine 
Publikation. 
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Schaufenster Archiv: Provenienzforschung – 9.5.2026 bis 31.1.2027 

Zwischen 1933 und 1941 erwarben Jenny und Sidney Brown 13 Gemälde 
als späte Ergänzungen ihrer Sammlung. In Erweiterung und Vertiefung 
früherer Provenienzrecherchen untersuchten externe Provenienzspezia-
list:innen die Werke erneut. Die Ergebnisse sind seit Ende November 
2024 auf der Website des Museums publiziert. Das Schaufenster Archiv 
widmet sich dem Thema und erläutert Zusammenhänge und historische 
Hintergründe. 

 

Raumfahrt VIII – 14.6. bis 27.9.2026 

Erneut fühlt die Raumfahrt jungen Schweizer Kunstschaffenden den Puls 
und vermittelt überraschende Einblicke in neue Entwicklungen. Dieses 
Mal zum Thema Intimität in einer Zeit digitaler Entkoppelung. Es nehmen 
teil: Nefeli Chrysa Avgeris (*1993, Basel), Paula Santomé (*1994, Spa-
nien) und Sina Schöpf (*1994, Bern). Da einer der drei Kellerräume ab 
2026 wieder als Atelier der Kunstvermittlung genutzt wird, erhält die 
Raumfahrt einen neuen Ausstellungsraum, der zu Zeiten der Browns dem 
Trocknen der Wäsche diente. Zur Ausstellung erscheint eine Publikation. 

 

Emmanuelle Castellan – 20.9.2026 bis 10.1.2027 

Die Malerei von Emmanuelle Castellan (*1976 Aurillac/F, lebt in Berlin) 
balanciert traumwandlerisch zwischen Figuration und Abstraktion. Perso-
nen, Gesichter, Innenräume und Vasen sind regelmässig wiederkehrende 
Motive. Allerdings ist ihre Gestalt nur skizzenhaft angedeutet, sodass sie 
zerbrechlich und durchlässig wirken, als wären sie eher in einer Traumwelt 
zu Hause denn in unserer Alltagswirklichkeit. Das Museum Langmatt prä-
sentiert die erste institutionelle Einzelausstellung der Künstlerin in der 

 Schweiz. Zur Ausstellung erscheint eine Publikation. 

 


